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es Kommt ein Scbitt

M^s kommt ein Schiff, geladen
Bis an den höchsten Bord,

Trägt Gottes Sohn voll Gnaden,
Des Vaters ewigs Wort.

Das Schiff geht still im Triebe,
Trägt eine teure Last;
Das Segel ist die Liebe,
Der heil'ge Geist der Mast.

Der Anker haft't auf Erden,
Da ist das Schiff am Land.
Das Wort soll Fleisch uns werden,
Der Sohn ist uns gesandt.

In Bethlehem geboren
Im Stall ein Kindelein,
Giebt sich sür uns verloren;
Gelobet muß es sein.

Und wer dies Kind mit Freuden
Umfangen, küssen will,
Muß vorher mit ihm leiden
Groß Pein und Marter viel,

Danach mit ihm zu sterben
Und geistlich auferstehn, >

Das Leben zu ererben,
Wie an ihm ist gescheh'n.

Nach Tauler,
gest, issi als Dominikanermönch zu Straßbürg: in seiner tiefen,

evangelischen Frömmigkeit ein Vorarbeiter der Resormgtion,


	Es kommt ein Schiff...

